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SNF und Akademien direkt

Medizinisches Wissen Compliance-Ausschuss
muss öffentlich sein für den SNF

Spitäler, niedergelassene Ärzte und
Patienten brauchen Zugang zu medizi-
nischer Fachliteratur. Leider sind die
Kosten für Abonnements der meisten
Fachmagazine so hoch, dass diese sich
oft nur die Universitätsspitäler leisten
können. Die Schweizerische Akademie der
Medizinischen Wissenschaften (SAMW)
fordert daher, Forschungsergebnisse über
frei im Internet einsehbare Open-Access-

Zeitschriften oder Online-Plattformen
öffentlich zu machen. Wissenschaftler
sollten zudem erwägen, auf Publikation
oder redaktionelle Mitarbeit bei Verlagen
zu verzichten, die ihre Studien nicht
spätestens sechs Monate nach Erscheinen
frei im Internet verfügbar machen. Die
verschiedenen Modelle der Open-Access-
Publikation und weitere Empfehlungen
der SAMW werden in einem neuen Posi-

tionspapier erläutert (www.akademien-
schweiz.ch/communications).

SNF unterzeichnet
«Dora»-Deklaration

Der SNF hat die San Francisco Declaration
on Research Assessment (Dora) unter-
zeichnet. Sie umfasst eine Reihe von Emp-
fehlungen zur besseren Bewertung von
wissenschaftlichem Output, insbesondere
den weitgehenden Verzicht auf Zitations-
indikatoren als Qualitätskriterium. Sie
fordert die Forschungsförderer unter an-
derem auf, den wissenschaftlichen Inhalt
einer Arbeit für wichtiger zu erklären als
die bibliometrischen Indikatoren oder
das Renommee der Zeitschrift, in der sie
abgedruckt wird. Zudem sollen bei der Be-

Wertung die Auswirkungen des gesamten
Forschungsoutputs berücksichtigt werden
und nicht nur die Publikationen. Der SNF
ist sich bewusst, dass die Zitationsmetrik
nicht gänzlich aus den Auswahlverfahren
ausgeschlossen werden kann. Dennoch ist
er überzeugt, die in «Dora» festgehaltenen
Grundsätze bei der Evaluation von For-
schungsgesuchen in hohem Mass befolgen
zu können.

Der SNF hat einen Compliance-Ausschuss
(CA) eingerichtet. Dessen Aufgabe ist die
Unterstützung des SNF bei der Minimie-
rung von Risiken, welche die Erreichung
seiner Ziele und die Einhaltung seiner
Grundsätze gefährden könnten. Der CA
soll den SNF insbesondere dabei unter-
stützen, die Auswahlverfahren in den
Förderungsinstrumenten verlässlich, fair,
unvoreingenommen und transparent zu
gestalten. Er soll dazu beitragen, dass der
SNF den hohen Ansprüchen, die er an sein
Auswahl- und Förderungsverfahren stellt,
weiterhin gerecht wird. Während in vielen
Unternehmen in der Privatwirtschaft die
«Compliance» bereits etablierter Bestand-
teil des Risikomanagements darstellt,
übernimmt der SNF mit dem neuen
Gremium im Bereich der Förschungs-
förderung eine Vorreiterrolle.

Neue Publikationsreihen
der Akademien

Im neunten Jahr nach Gründung ihres
Verbunds haben die Akademien der Wis-
senschaften Schweiz drei gemeinsame
Publikationslinien lanciert: In den «Swiss
Academies Reports» veröffentlichen die
vier Schweizer Akademien (SCNAT, SAGW,

SAMW und SATW)
künftig ihre Studien,
Übersichtsarbeiten
und Tagungsbände. In
den «Swiss Academies
Factsheets» erschei-
nen kurze Informa-
tionen zu wichtigen
Forschungsthemen,
und in den «Swiss
Academies Commu-

nications» sind die Positionspapiere,
Stellungnahmen und Empfehlungen
zusammengefasst. Die Publikationen der
drei Reihen sind erhältlich unter www.
akademien-schweiz.ch/publications.

Nachwuchspreis der SAGW

Mit dem «Nachwuchspreis der SAGW»
fördert die Schweizerische Akademie der
Geistes- und Sozialwissenschaften den
Nachwuchs in den Geistes- und Sozial-
Wissenschaften mit 10 000 Franken. Die
Auszeichnung geht an junge Forschende
aus der Schweiz, die einen hervorragenden
Artikel in einer Fachpublikation veröffent-
licht haben. Einreichfrist ist der 1. Dezem-
ber 2014 (www.sagw.ch/nachwuchspreis).
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präsentierten Forschungsprojekte werden in
aller Regel vom SNF unterstützt.

DerSNF
Der SNF fördert im Auftrag des Bundes die
Grundlagenforschung und unterstützt jährlich
mit rund 800 Millionen Franken über 3400
Projekte, an denen 14000 Forschende beteiligt
sind. Er ist damit die wichtigste Schweizer
Institution zur Förderung der Wissenschaft-
liehen Forschung.

Die Akademien
Die Akademien der Wissenschaften Schweiz
setzen sich im Auftrag des Bundes für einen
gleichberechtigten Dialog zwischen Wissen-
schaft und Gesellschaft ein. Sie vertreten
die Wissenschaften institutionen- und
fachübergreifend. In der wissenschaftlichen
Gemeinschaft verankert, haben sie Zugang zur
Expertise von rund 100 ooo Forschenden.
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